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Hintergrund
  Längsschnittstudien belegen den Einfl uss 
fachlicher Kompetenzen von pädagogischen 
Fachkräften und der damit verbundenen Quali- 
tät der vorschulischen Einrichtung auf die kog-
nitive, emotionale und soziale Entwicklung von 
Kindern2, 3.

  Von besonderer Bedeutung für die frühkindliche 
Entwicklung und Bildung ist die aktive Spielbe-
gleitung durch die pädagogischen Fachkräfte 
im Sinne eines „gemeinsam geteilten Denkens“2.

  Insgesamt steht die Forschung zu professionel-
len Handlungskompetenzen im Elementarbe-
reich sowie zur Wirkung dieser Kompetenzen 
auf die Entwicklung und Bildung von Kindern 
noch am Anfang1. 

An diesen Punkten setzen die Ziele und Fragestel-
lungen des Forschungsvorhabens an.
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Projektziele und 
Fragestellung

Es soll untersucht werden:

  wie pädagogische Fachkräfte im Elementarbereich  
das Freispiel der Kinder begleiten; 

  wie Bildungsangebote in den Bereichen natur-
wissenschaftliche, mathematische, künstlerisch-
ästhetische und Bewegungsbildung geplant und 
gestaltet werden;

  welchen Einfl uss unterschiedliche Ausbildungs-
konzepte in Deutschland und der Schweiz auf die 
Qualität der täglichen Arbeit mit Kindern haben;

  welche Rolle die Ausstattung und Rahmenbedin-
gungen der Einrichtung dabei spielen.

Die Untersuchung soll ein Beitrag zur Professional-
isierung von pädagogischen Fachkräften im Elemen-
tarbereich leisten.

Forschungsdesign

Stichprobe
  N = 90 pädagogische Fachkräfte

  n = 30 Erzieher/-innen mit fachschulischer 
Ausbildung in Deutschland

  n = 30 Kindheitspädagogen/-innen mit 
akademischer Ausbildung in Deutschland

  n = 30 Kindergartenlehrpersonen mit 
akademischer Ausbildung in der Schweiz

Methode 
  Videografi e von Freispielsituationen

  Videografi e von Angeboten zu verschiedenen 
Bildungsbereichen

  Ergänzende Fragebögen


